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Ausbildungswochenende der Jugendwehren  
auf dem Rabenberg

Die Kinder der Jugendfeuerwehren Antonshöhe, Breitenbrunn, Erlabrunn, Rittersgrün und Tellerhäuser verbrachten ihr 
erstes Ferienwochenende auf dem Rabenberg. Dort wurde durch ein Team der Gemeindewehr ein Zeltlager organisiert. 
Am Freitag, dem 23.06.2017, reisten die Kinder an und begannen mit dem Aufbau der Schlafmöglichkeiten. 18.00 Uhr 
erfolgte die Eröffnung und Begrüßung durch den Gemeindejugendwart Tobias Albert, Gemeindewehrleiter Gunar Escher 
und Gemeindegerätewart Matthias Unger. Für die Versorgung von Speisen und Getränken sorgte der Sportpark Raben-
berg. Ebenso konnten die Kinder am Freitagabend den örtlichen Beachvolleyball- und Fußballplatz für Spiel und Spaß 
nutzen.

Teilnehmer und Betreuer des Zeltlagers

Am Samstagmorgen ging es um 9.15 Uhr für die einzelnen Gruppen mit dem Stationsbetrieb los. Auf spielerische Art und 
Weise absolvierten sie alle zehn Stationen mit Erfolg. Die Kinder bewiesen gute Leistungen, unter anderem im Torwand-
schießen, beim Löschangriff sowie bei der Ersten Hilfe.
Für die nötige Abkühlung sorgte der überraschende Besuch in der Schwimmhalle. Den Samstagabend rundete eine ein-
stündige Nachtwanderung rund um den Rabenberg ab.
Am Sonntagmorgen halfen alle zusammen beim Abbau der Betten und Verladen auf die Fahrzeuge.
Danach fanden die Auswertung und die Auszeichnungen für das Ferienwochenende statt. 17 Kinder konnte Gemeinde-
jugendwart Tobias Albert mit der Jugendflamme 1 auszeichnen, welche die Kinder mit großem Stolz entgegennahmen. 
Um ca. 11.00 Uhr ist das erste Ferienwochenende im Zeltlager auf dem Rabenberg zu Ende gegangen. Für die Kinder und 
für uns Betreuer war es ein gelungenes Wochenende. 
Wir hoffen, dass wir 2019 ein solches Zeltlager erneut durchführen können. 

Tobias Albert
Gemeindejugendwart
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Haushaltssatzung der Gemeinde 
Breitenbrunn für das Haushaltsjahr 2017 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat 
der Gemeinderat in der Sitzung am 24.01.2017 folgende Haus-
haltssatzung für das  Haushaltsjahr 2017 erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich an-
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen 
enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem

-  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf

 7.303.500,00 €

-  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf

 7.275.000,00 €

-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen 
(ordentliches Ergebnis) auf  28.500,00 €

-  Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf

 0,00 €

-  Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendun-
gen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des  
ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes 
ordentliches Ergebnis) auf 28.500,00 € 

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf

 0,00 €

-  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 
auf  0,00 €

-  Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwen-
dungen (Sonderergebnis) auf 0,00 €

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 
des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0,00 €

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwen-
dungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen 
des Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes 
Sonderergebnis) auf 0,00 €

-  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnis-
ses auf 28.500,00 €

-  Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf
 0,00 €

-  Gesamtergebnis auf 28.500,00 €

im Finanzhaushalt mit dem

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf  6.862.700,00 €

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf 6.293.630,00 €

-  Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender 
Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwal-
tungstätigkeit auf 569.070,00 €

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 
auf 4.770.301,00 €

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkei-
ten auf 5.879.795,00 €

-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investi-
tionstätigkeit auf  - 1.109.494,00 € 

-  Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Sal-
do aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der 
Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus   
Investitionstätigkeit auf  - 540.424,00 €

-  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf 0,00  €

-  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätig-
keit auf 124.400,00 €

-  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit auf  - 124.400,00 €

-  Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbe-
trag und  Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungs-
mittelbestandes auf - 664.824,00  €

festgesetzt.

§ 2 

Der  Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird auf 

 0,00 €

festgesetzt.

§ 3 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen, 
der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf

 0,00 €

festgesetzt.

§ 4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung und Auszahlung in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 500.000,00 €

festgesetzt.

Amtliche Bekanntmachungen
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§ 5 

Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-
steuer A) auf 300 %

-  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 415 %

-  Gewerbesteuer auf 390 % 

Breitenbrunn, 27.03.2017

Fischer, Bürgermeister   

Die rechtsaufsichtsbehördliche Bestätigung der Haushaltssat-
zung wurde am 21.03.2017 mit Aktenzeichen 092.12/1-17-030.
ri-11 erteilt.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 76 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) un-
ter dem Hinweis, dass die Haushaltssatzung einschließlich des 
Haushaltsplanes 2017 in der Zeit 

vom 06.07.2017 bis einschl. 14.07.2017

in der Gemeindeverwaltung Breitenbrunn, Hauptstraße 120, 
Kämmerei, Zimmer 5, während der Sprechzeiten sowie mon-
tags von 8.00 bis 16.00 Uhr, mittwochs von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr zur kostenlosen Einsicht-
nahme durch jedermann öffentlich ausgelegt ist.

Gemeinde Breitenbrunn, Erzgebirgskreis

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 4 
Absatz 4 der SächsGemO

Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formfehlern zustande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,

2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung  begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Breitenbrunn, den 27. März 2017

Fischer, Bürgermeister   

Gemeinde Breitenbrunn, Erzgebirgskreis

Satzung 
zur Änderung der Schulbezirke der Gemeinde Breitenbrunn 

(Schulbezirkssatzung)
Auf Grund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. 
S. 652) geändert und in der jeweils gültigen Fassung in Ver-
bindung mit § 25 SchulG vom 16. Juli 2004 (SächsGVBl. S. 298), 
zuletzt geändert durch das Gesetz vom 01.02.2017 (SächsGVBl. 
S. 18) und in der jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinde-
rat der Gemeinde Breitenbrunn am 22. Juni 2017 mit der Be-
schlussnummer 05/91/17 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderung der Schulbezirke

(1) Für die öffentlichen Grundschulen in der Trägerschaft der 
Gemeinde Breitenbrunn, der Grundschule Antonsthal und der 
Grundschule Rittersgrün, bestehen für alle Neuaufnahmen so-
wie alle Zuzüge ab dem Schuljahr 2018/2019 Einschulbezirke. 
Diese bilden die Grundlage für die jährliche Anmeldung der 
Schülerinnen und Schüler.

(2) Der Einschulbezirk für die Grundschule Antonsthal (Schul-
bezirk I) umfasst:

•	 die kompletten Ortsteile Antonshöhe, Antonsthal,  
Breitenbrunn, Erlabrunn und Steinheidel.

Der Einschulbezirk für die Grundschule Rittersgrün (Schulbe-
zirk II) umfasst:

•	 die kompletten Ortsteile Rittersgrün und Tellerhäuser.

(3) Vor dem Schuljahr 2018/2019 aufgenommene Schüler ver-
bleiben in der jeweiligen Grundschule.

§ 2 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung zur Änderung der Schulbezir-
ke der Gemeinde Breitenbrunn (Schulbezirkssatzung) vom  
24. Juni 2015 außer Kraft.

Breitenbrunn, den 23. Juni 2017

Fischer, Bürgermeister   

Gemeinde Breitenbrunn, Erzgebirgskreis

Bekanntmachungsanordnung gemäß § 4 
Absatz 4 der SächsGemO

Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formfehlern zustande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt 
ist,

2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
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4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Breitenbrunn, den 23. Juni 2017

Fischer, Bürgermeister   

Grundschule Antonsthal
Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2018/2019
Montag, 04.09.2017, im Sekretariat der GS Antonsthal

14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte alle Schulanfänger persönlich vorstellen und eine Ge-
burtsurkunde sowie ein Foto vom Kind mitbringen.
Sollten die Eltern den Termin zur Schulanmeldung nicht wahr-
nehmen können, wird gebeten, sich nach den Sommerferien, 
ab dem 05.08.2017 mit der Grundschule Antonsthal telefo-
nisch unter 03774/22374 in Verbindung zu setzen.
Den Einschulbezirk der Grundschule Antonsthal entnehmen 
Sie bitte der aktuellen Schulbezirkssatzung. Rückfragen hierzu 
können auch an die Gemeindeverwaltung Breitenbrunn ge-
stellt werden. 

B. Hahnel, – SL – 

Kulturangebot vom 05.07. bis 18.07.2017
08. – 09.07.2017 
13.00 Uhr Trail-Trophy; Sportpark Rabenberg e.V. 
 Herr Röber, Tel. 037756-171906

14.07.2017 
10.00 Uhr Pilzwanderung mit Picknick, Treffpunkt: Hort Brei-

tenbrunn; Deutscher Kinderschutzbund e.V. 
Frau Klebsch, Tel. 037756-78727

17.07.2017 
09.30 Uhr Kräuterwanderung für Erwachsene und Kinder, 

Treffpunkt: Hort Breitenbrunn; Deutscher Kinder-
schutzbund e.V. 

 Frau Klebsch, Tel. 037756-78727

Information!
Das Rittersgrüner Badfest wurde vom 15./16.07.2017 auf 
den 29./30.07.2017 verschoben!

Lebendige Nachbarschaft besondere 
Angebote im Juli

Unsere besonderen  Angebote aus der „Lebendigen Nachbar-
schaft“ für Juli 2017

Allgemeines
1. Geführte Pilzwanderung mit Picknick
Am 14.07.2017, von 10.00 bis 12.00 Uhr, Treffpunkt ist am 
Hort in Breitenbrunn.
Bitte Essen und Trinken mitbringen! Wir bitten um Anmeldung 
unter Tel. 037756 / 78727 

2. Geführte Kräuterwanderung mit anschließender Ver
arbeitung 
Am 17.07.2017, von 9.30 bis 12.00 Uhr, Treffpunkt ist am 
Hort in Breitenbrunn 

Die KREATIVZEIT macht in den Sommerferien Pause. Wir be-
ginnen wieder am 11.08.17 im Kinder- und Jugendzentrum an 
der Goethe-Schule in Breitenbrunn.
Weiterhin machen wir darauf aufmerksam, dass die Tauschbör-
sen in Breitenbrunn und Rittersgrün zurzeit sehr gute Ange-
bote haben. Zudem ist „das offene Bücherregal“ fertig ein-
gerichtet, reichhaltig mit vielen interessanten Büchern gefüllt 
und erwartet seine Benutzer. Also bitte mal ins Stöbereck zu 
den gewohnten Öffnungszeiten reinschauen.

Romy Klebsch , Koordinatorin Lebendige Nachbarschaft

5. LIEDERFEST 
an der Anton - Günther - Ruh in Weipert

am Samstag, den 08. Juli 2017 
Beginn: 11.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ausklang gegen 19.00 Uhr 

 

Es erwartet Sie ein erzgebirgisches Liederfest mit viel
Unterhaltung und einigen Überraschungen - präsentiert von

Künstlern aus der Region 

Eine musikalische Reise durch das Erzgebirge in einer
einmaligen Kulisse.

Historisches mit Karten und Stempel.

Die Bewirtung vor Ort ist ganztägig!
Über Ihren Besuch freut sich der Verein Denkmalpege Weipert e. V.

 

5. LIEDERFEST 
an der Anton - Günther - Ruh in Weipert
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Unser Sommerferienprogramm
vom 26. Juni bis 21. Juli 2017 von 9 bis 15 Uhr

im Schulklub/Kinder- und Jugendzentrum
Goethe-Schule Breitenbrunn, Dorfberg 10

Die Kinder- und Jugendzentren des Deutschen Kinderschutz-
bundes Kreisverband Aue-Schwarzenberg e. V. sind Einrichtun-
gen der offenen Kinder- und Jugendarbeit!
Alle Angebote können von Kindern und Jugendlichen auf frei-
williger Basis genutzt werden. Über ihr Kommen und Gehen 
entscheiden die Kinder und Jugendlichen selbst – dement-
sprechend besteht keine Fürsorge- und Aufsichtspflicht im 
Sinne eines Betreuungsvertrages, sondern nur in Verbindung 
mit der Nutzung der unterbreiteten Angebote!
Dies bedeutet auch, dass alle Kinder und Jugendlichen die gel-
tenden Verhaltensregeln in unseren Einrichtungen einhalten! 
Bei groben Verstößen können sie jederzeit durch die Mitarbei-
ter des DKSB der Einrichtung verwiesen werden!

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Aue-Schwarzenberg e.V.
Dorfberg 14, 08359 Breitenbrunn
Infotelefon: 037756 78727, Fax: 037756 89531
E-Mail: kinderschutzbundwesterzgebirge@online.de
www.kinderschutzbund-asz.de

Weiperter Bahnhof 
          um 1920 

Wu da Wälder hamlich rausch’n
zum 5. Liederfest am 08. Juli 2017
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Mit freundlicher Unterstützung des Partnerschaftskomitee e.V. 

Zweite Ferienwoche vom 5. bis 7. Juli
Mi., 05.07.  Bunte Helferlein

   Wir basteln Schlüsselanhänger aus Fimo!

Do., 06.07.  Urlaubserinnerungen

 Wir basteln Fotogläser für Postkarten und Urlaubs-
fotos!

Fr., 07.07.  Süßer Sommer

   Wir machen leckere Fruchtspieße!

Das gilt immer:
Für 2 € gibt es täglich ein leckeres gemeinsam gekochtes Mit-
tagessen!

Dritte Ferienwoche vom 10. bis 14. Juli
Mo., 10.07.  Korbflechten

Di., 11.07.  Korbflechten

Mi., 12.07.  Picknick am Weißwald mit Spielen

Do., 13.07.  Mühle, Tic, Tac, Toe und weitere Spiele aus Leder

Fr., 14.07.  Spieletag

Vierte Ferienwoche vom 17. bis 21. Juli
Mo., 17.07.  Töpfern mit Yvette (Unkosten 1 €)

Di., 18.07.  Staffelspiellauf auf der Wiese

Mi., 19.07.  Windspielbasteln

Do., 20.07.  Glasritzen

Fr., 21.07.  Serviettentechnik

Mit herzlichem Glück Auf  Hans-Jürgen Knabe, Partnerschaftskomitee e.V.

Gleichzeitig wird es mit Zustimmung des Vereins „Denkmalschutz Weipert e.V" ein von Ralf Alex Fichtner gezeichnetes posta-
lisches Erinnerungsblatt zum Fest geben. Der hier gezeigte Sonderbriefumschlag zu Ehren des 5. Liederfestes in Wejprty wird 
erstmals nach dem 1953 durch die DDR-Post ausgegeben Karl-Marx-Blocks wieder geschnittene Marken haben. In der Geschich-
te der Privatpostdienstleister ist es ein Novom, welches sich nicht gleich wiederholen wird. Der Sonderbrief mit Blockausgabe 
wird ebenfalls zum Liederfest am 08.07.2017 erhältlich sein. 
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Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und deren 
Angehörige trifft sich am 

Freitag, dem 07.07.2017, 19.00 Uhr,  
Schwefelwerkstraße 2, 08349 Johanngeorgenstadt. 

Öffnungszeit der Diakonie-Suchtberatung
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.: 03773/888244

Gesprächskreis Selbsthilfe
im Rathaus Johanngeorgenstadt: dienstags, 11.00 – 12.00 Uhr
Gespräche sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich, Tel.: 03771/154140.

Blutspenden in den  
Sommermonaten:  
Patientenversorgung  
muss auch in Ferienzeiten gesichert sein
In Deutschland stehen die Sommerferien vor der Tür! Für viele 
bedeutet das, endlich einen schon länger geplanten Urlaub 
anzutreten, Sonne und Freizeit zu genießen. 
Menschen, denen es wichtig ist, regelmäßig mit ihrer Blut-
spende kranken oder verletzten Patienten in ihrer Region 
zu helfen, stehen beispielsweise aufgrund von Auslandsauf-

enthalten während der Sommerferien vielfach nicht für eine 
Blutspende zur Verfügung. Auch hohe Temperaturen in den 
Sommermonaten tragen dazu bei, dass Blutspender nicht zu 
den Spendeterminen erscheinen. Auch an heißen Tagen stellt 
eine Blutspende jedoch kein gesundheitliches Risiko dar. Der 
Spender sollte beachten, bereits vor der Blutspende ausrei-
chend Nahrung und vor allem Flüssigkeit zu sich zu nehmen 
und nach seiner Spende eine Ruhephase einzuhalten. 

Für ihr Engagement als Lebensretter während der Sommer-
monate erhalten alle Blutspender auf den Spendeterminen 
des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost in einem bestimmten 
Aktionszeitraum eine praktische Kühltasche als Dankeschön. 
Die Aktion läuft in den Bundesländern zeitlich versetzt, in 
Schleswig-Holstein und Hamburg startet sie im August. Die 
Aktionszeiträume sind:

Sachsen: 22. Mai – 11. August 2017

Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blut-
spende.de (bitte das jeweilige Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz).

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt

Montag, den 3. Juli 2017, zwischen 15.30 und 19.00 Uhr in der 
Grundschule, Karlsbader Str. 50 in Rittersgrün

Dienstag, den 25. Juli 2017, zwischen 13.30 und 18.00 Uhr im 
Senioren-Pflegeheim, Crandorfer Straße 1 in Antonshöhe

Breitenbrunn

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie die 
Volkssolidarität gratulieren folgenden 
Bürgern recht herzlich zum Geburtstag:

am 15.07.2017
Herrn Manfred Kuhnert  zum 75. Geburtstag

am 18.07.2017
Herrn Willi Nogorsnik  zum 80. Geburtstag

am 19.07.2017
Herrn Lothar Fröhlich  zum 80. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Samstag, 08.07.2017 
18.00 bis 
21.00 Uhr Tagesausbildung im FTZ Pfaffenhain 
 verantwortlich: OWL

Kindertag im Kindergarten  
„Friedrich Fröbel“
Anlässlich zum Kindertag am 01.06.2017 fuh-
ren wir mit unseren Kindern nach Waschleithe 
in den Tierpark. 

8.30 Uhr erwarteten uns schon zwei Busse am Bahnhof.  
Jetzt hieß es „Alles einsteigen“ und schon ging es los. Wir  
freuten uns auf die Busfahrt und auf das, was uns im Tier-
park erwarten würde. Dort angekommen, begrüßte uns Frau  
Schmaedecke vom Tierpark. Jetzt konnten wir uns all die tollen 
Tiere, wie Schneeeulen, Nutria, Mufflon, Esel usw. anschauen. 
Auch direkt durch ein Freigehege mit Rentieren sind wir gegan-
gen. Um 10.00 Uhr durften wir dann zuschauen, wie die Fisch-
otter gefüttert wurden.
Anschließend gab es noch Mittagessen für die Kinder und eine 
Hüpfburg war auch da.
11.30 Uhr hieß es auch schon wieder Abschied nehmen. Es war 
für alle ein sehr schöner Tag und wir möchten uns ganz herz-
lich bei den Eltern bedanken, die uns begleitet haben.
Des Weiteren ein herzliches Dankeschön an die Firma Fliesen-
Unger GmbH, die uns das Geld für die Busfahrt gesponsert hat. 
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Die Hüpfburg gefällt allen

Eine Stärkung muss auch sein

Tiere beobachten

Tiere füttern macht riesen Spaß

Das Kita-Team 

Vereinsnachrichten

TT-Spieler gehen in die Sommerpause
Breitenbrunn I hatte zum Saisonabschluss noch drei schwere 
Gegner:  Gegen Spitzenreiter Ehrenfriedersdorf mussten wir 
uns mit 5:10 geschlagen geben und gegen Gornsdorf III sah es 
mit 3:12 noch schlechter aus. Chancenlos wären wir bei Burk-
hardtsdorf sicher nicht gewesen, aber dieses Spiel mussten 
wir auf Grund von Spielermangel kampflos abgeben. So bele-
gen wir abschließend in der Erzgebirgsliga mit 13:19 Punkten 
einen für uns guten 6. Platz. Dabei wurden folgende Einzel-
ergebnisse erzielt:
1. Paarkreuz: Hofmann 13:11, Schmidt 15:13
2. Paarkreuz: Meyer 14:16, Bonitz 12:10
3. Paarkreuz: Seifert 7:1, Fersterra 7:11

Zusätzlich ist den Spielern der 2. Mannschaft für viele Einsätze 
zu danken.

Breitenbrunn II gewann gegen Eibenstock III souverän mit 12:2 
und konnte auch dem Spitzenreiter Erlabrunn mit 7:7 Paroli 
bieten. Kampflos wurde gegen Auerhammer III gewonnen, 
aber ebenso kampflos  musste wegen Ersatzspieler-Bedarf der 
1. Mannschaft gegen Schneeberg IV abgegeben werden. Mit 
26:10 Punkten reichte das für den 3. Platz in der 2. Kreisklasse. 
Die Einzelauswertung zum Spieljahr brachte folgenden Stand:

1. Paarkreuz: Dietzschold 29:7, Mittmann 17:16, Mildner 23:10
2. Paarkreuz: Smotlak 19:17, Brezovsky 18:6, Pirtkien 12:8

Unsere Nachwuchsspieler nahmen an den Kreis-Kinder- und 
-Jugendspielen in Annaberg teil, wobei N. König aus den Grup-
penspielen heraus die Hauptrunde erreichen konnte. Neben 
Trainer G. Bonitz bemüht sich in letzter Zeit auch unser Alt-
meister M. Bendiks mit seinem Ballroboter, um die Verbesse-
rung der Nachwuchsförderung.
Das TT-Schuljahresendturnier mit Pokalen und kleinen Preisen 
gewann N. König vor F. Müller und E. Riegler. Glückwunsch den 
Gewinnern!
Als schöner Saisonausklang bot sich der runde Geburtstag von 
G. Bonitz an, welcher dann auch von allen gern angenommen 
wurde und in gemütlicher Runde einen schönen Abschluss 
des Spieljahres fand.

G. Bonitz

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Christophorus-Kirchgemeinde 
Breitenbrunn

Gottesdienste
4. Sonntag nach Trinitatis
09.07.2017
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Fahrdienst: Jochen Escher, Tel.: 037756 /7692

5. Sonntag nach Trinitatis
16.07.2017
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottes-

dienst in Rittersgrün
   (Fahrdienst: im Pfarramt erfragen)
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Veranstaltungen

Junge Gemeinde  dienstags  19.00 Uhr

BKK – Breitenbrunner 
KinderKirche  donnerstags 
   (außer in den Ferien)
   Treff  um 15.30 Uhr
   Beginn  um 16.00 Uhr

Instrumentalkreis montags 16.15 Uhr 

Kirchenchor   montags   19.30 Uhr

Posaunenchor  freitags  19.30 Uhr

Gospelchor   Lobpreis- und Gospelprojekt – Info  
     und Termine siehe Infobereich für   
     beide Gemeinden sowie unter  
     www.friedrich-pilz.de 

Vorkurrende 
(3 Jahre bis 1. Klasse) freitags  15.30 Uhr
   (außer in den Ferien)

Kurrende (ab 2. Klasse) freitags  17.30 Uhr 
   im Pfarrhaus Rittersgrün
   (außer in den Ferien)
Andacht im Pflegeheim 
Breitenbrunn  Dienstag, 11.07.2017, 15.45 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Breitenbrunn

Zur Gärtnerei 8

Mittwoch, 05.07.17
19.30 Uhr Frauenstunde

Freitag, 07.07.17
19.30 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 09.07.17
18.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 11.07.17
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Freitag, 14.07.17
19.30 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 16.07.17
09.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 17.07.17
19.30 Uhr Gebetsstunde

Dienstag, 18.07.17
19.30 Uhr Bibelstunde
20.30 Uhr Gemischter Chor

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Breitenbrunn
Kapelle Breitenbrunn – Hauptstraße 143, 08359 Breitenbrunn

09.07.2017               
09.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastorin 

Hertig

10.07.2017 
15.00 Uhr Seniorentreff

16.07.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst           

19.07.2017
18.30 Uhr Bibelgespräch   

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn und die Orts vereine 
Antonsthal und Antonshöhe der Volks solidarität 
gratulieren folgenden Bürgern recht herzlich zum 
Geburtstag       

am 10.07.2017                      
Frau Hilde Richter  zum 90. Geburtstag

am 18.07.2017
Frau Elisabeth Koch                   zum 80. Geburtstag

Grundschule Antonsthal
Schulbeginn

Am 5. August 2017 werden in die Grundschule Antonsthal auf-
genommen:
Andrei, Sabrina   Etzold, Luc
Baldauf, Johanna   Feige, Charles
Beyreuther, Johanna  Gallo, Leon
Gottschling, Stella  Gilgen, Luke
Hirt, Clara    Kühne, Samuel
Schindler, Fenja   Münzner, Antonio
Scholz, Mia-Josephin  Pebdani, Nick
Seltmann, Josy Cheyenne  Schwietzer, Moritz
Sommerfeldt, Lotte  Thiele, Maxim
Bennet, Joel    Ziegert, Elias
Enke, Benno

B. Hahnel
– SL –
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Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-methodistische   
Kirchgemeinde Antonsthal
Kapelle Antonsthal – Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn

09.07.2017                
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung von Pastorin 

Hertig

13.07.2017                
19.30 Uhr Bibelgespräch

16.07.2017               
10.00 Uhr Gottesdienst

Chöre
Gemischter Chor  dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor    mittwochs 19.15 Uhr
Männerchor   mittwochs 20.15 Uhr

OT Erlabrunn/Steinheidel

Allgemeines

Das Bürgerbüro Erlabrunn  
hat wie folgt geöffnet:

 25.07.2017
14.00 – 15.00 Uhr 

Gemeindeverwaltung Breitenbrunn

Schön war der Kindertag im 
„Schwalbennest“ Erlabrunn

Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen, mit allen Eltern, Ge-
schwistern, Omas und Opas feierten die Kinder der Kita 
„Schwalbennest“ Erlabrunn ihren Kindertag. Es war ein ganz 
besonderer Tag, dieser 1. Juni! So wurde in den frühen Mor-
genstunden im Gelände des Kindergartens der lang ersehnte 
Matschplatz eingeweiht.
Viele fleißige Helfer waren an der Planung und Ausführung der 
Matschstrecke beteiligt. Ein Dankeschön an dieser Stelle geht 
an Familie Blechschmidt, die mit ihrer Firma die nötigen Vor-
arbeiten für das Projekt getroffen hat, sowie an Familie Dornak 
in Zusammenarbeit mit der Firma FOX. Für die Unterstützung 
bedanken wir uns auch recht herzlich bei dem Chef der Firma 
Herrn Siegfried Ott sowie den Schnitzern aus Johanngeorgen-
stadt, die durch ihren unermüdlichen Einsatz die Matschstre-
cke pünktlich bis zum Kindertag fertig gestellt haben.
Es gab aber an diesem Tag noch zwei weitere Überraschungen. 
Die Kinder konnten sich über eine neue Tankstelle im Garten, 
gesponsert von Herrn Keck aus Erlabrunn, freuen.
Sechs kleine Gartenbänke, die Herr Groß aus Bernsbach für 
alle Kinder in mühevoller Kleinarbeit gebaut hat, laden in der  
Spielecke im Garten zum Verweilen ein. Auch hierfür ein herz-
liches Dankeschön.

Ein lustiges Sockentheater, Schneewittchen und die sieben 
Zwerge, aber auch der aufregende Arbeitstag von der Bären-
gruppenerzieherin Susann wurde von den Eltern für die Kinder 
dargestellt.

Mit einem stürmischen Beifall und vielen lachenden Gesich-
tern wurden alle Mitspieler für ihre Mühe belohnt. Nach dieser 
lustigen Showeinlage gab es für alle leckeres Eis von Janny‘s 
Eiswagen, eine große Hüpfburg, aufgestellt und gesponsert 
von Familie Sommerfeldt, eine Luftballonkünstlerin, gespon-
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sert von Familie Stemmler sowie vier magische Spiegel, die 
von Familie Münzner gesponsert wurden. Bei einer großen 
Tombola und einem Glücksrad gab es viele schöne Dinge zu 
gewinnen. Zum Abschluss konnten alle ihren Hunger an einem 
vielseitig bunten Buffet, hergerichtet von den Eltern, stillen.

Noch lange danach erzählten die Kinder davon und gaben ihre 
Eindrücke in gemalten Bildern wieder.
In guter Zusammenarbeit mit allen Eltern konnte so ein Tag 
für unsere Kinder gelingen und wurde für uns zum bleibenden 
Erlebnis.

Die Erzieherinnen aus dem „Schwalbennest“ Erlabrunn

Mundartecke

Dr Opernsänger
Wu dr Mann Alwin, ihr kennt ne aus da ar Annebarger Bock-
biergeschicht, noch in Gaaln (Gelenau) wuhnet, hot’r sich viel 
of sei Stimm eigebildt. Ben Gesangverein häret mr ne raus. Aar 
sang ne zweeten Bass. 
De Leit hamm ne eigeredt‚ aar kennt schie singe. Hinner dr 
Hand sahten se aar brummet wie e Bar. Dr Paßler Max, aaner 
vo die Tunichtguten vun Stammtisch in dr „Quall“, taten fest 
eireden, aar sollt ne Landesvater singe. De Leit hamm sich ball 
schackit gelacht, wie’r in „Deitschen Haus“ in senn Gaalner Di-
alekt ne „Landesvota“ sang.
Un wall se klatschen taten, hot’r sich sist wos eigebildt.
In dr Annebarger „Quall“ wu‘r tat aushilfskellnern‘ saht emol dr
Paul, wos dr Wirt war, wenn iech dei Stimm hätt, tät iech net 
kellnern, die wür iech in Drasden ausbilden lossen. 

Un wall die hunackitn Stammtischbrüder ne Paul beipflichten 
taten, hot‘s dr Alwin gelaabt.
Aar saht mol zun Paul: Du bist doch gut mit‘n Kommerzierat 
dra, frog ne när emol, ob’r mir die hunnert Taler zr Ausbilding 
borgn tät?
Wu dr Alwin kam kellnern, saht dr Wirt: Du mir is ewos eige-
falln.
In vierzaah Tog kimmt doch dr König zun Manöver noch dr 
Schlaate (Schlettau). Do singst de of‘n Markt dein „Landesva-
ter“, wenn dr König vorbeireiten tut. Do kaste ewos waarn.
Dr Alwin probet drhaam e paarmol un an dann September-
tog isser mit’n Max feeder. Of‘n Schlaatner Markt standen 
schu e Haufen Leit, aah Vereine un Schulkinner. In ner Seiten-
gass stand e Laafkarrn, dan hulet dr Alwin, drehetn üm un do  
kunn ‘r schie über de Leit waggucken.
Wu‘r nu of dann Karrn stand, kam untenrauf dr Kreisschandarm 
mit daar grußen blankgeputztn Pickelhaub un Saabel gerieten 
un hot ne Alwin rogehaa. De Kinner hamm noch gelacht, wu 
dr Alwin die Karr wieder fortschaffen mußt.
Or Max hot nu enn annern Platz gesucht, wu sich dr Alwin pos-
tuieniern kunnt. Ben Rothaus anne Pfaarstall standen wenig 
Leit, wall‘s dorte ewing riechn tat. Dorte stand nu dr Alwin un 
es dauret garnet lang, taten de Glocken laiten un von Schloß 
rim kam dr König mit seine Generaln gerieten. Allis schrier  
hurra un wu se anne Pfaarstall nakame, saht dr Max: Na lus, 
fang a.
Dr Alwin brummet nu in senn Baß-alt: Sei mir gegrißt mei Lan-
desvota.
Kaum hatt‘r die paar Wort raus, kam die goldne Pickelhaub  
mit ‘n Kreisschandarm drunner üm de Eck rim, packet ne Alwin 
un pfaffert ne mit sein Braitigamsazug nei‘n Pfaarstall. Drinne 
im Struh sang‘r ne zweeten Varsch vun Landesvota.
Dr Max, daar Kragel, saht: Stieh auf, dr König stieht mit senn 
Gefolg ubn an dr Kirch un hot gefreegt, waar su schie gesunge 
hätt, daar krieget in Drasden ne Stell als Opernsänger. 
Dr Alwin maant, ob su ne stell ewos eibrengt? Dr Max saht: 
Im Gahr kriste su an de dreißigtausend Reichsmark. Un singe 
warschte in dr Woch fünf mol. Do kennt iech doch naabnbei 
noch ewing aushilfskellnern, maant dr Alwin. Gieh när emol 
nauf fer mich zen König un soog, doß iech die Stell anamme 
tät. lech ka doch mit men drackitn Azug net gieh.
Do dr Max net ging, un dr Alwin net kunnt, isser waagn den 
Dunnerwatterluder von Kreisschandarm um die schiene Stell 
kumme, wie‘r später überol drzählet. Aber da ar Pickelhaubn-
gust hot sei Stell behalten.
Seit daar Zeit war dr Alwin im Gebirg ne gruße Berühmthaat.
Wenn irgndwu es Sängerfast war, schriebn se noch Annebarg, 
doß se ja ne Alwin mitbränge solln.
Do warn se aah emol noch Kometau eigeloden. Wos zinne mr 
dä ah?
Saht dr Lui mit‘n Aagnzwinkern zu de annern. Nu in Bähme 
issis Mode mit‘n Gehrock oder Schwenker un Zylinder, saht dr 
Max. Dr Alwin kaafet sich noch e paar Stiefeletten. Aar soog 
aus als wollt‘r of ne Hochzig gieh. Ihm fiel net emol auf, doß 
die annern mit dr Wannerkluft aufzugn. Bis Sebastiansbarg sei 
se gefahrn un vo do durch‘s Assigbachtol geloffen. Se wollten 
ja aah eweng de Natur genießen.
Ne Barg nei lametieret dr Alwin über die neie Stiefeletten. Die 
verdammten Dinger drücketn daamisch of de Hühneraagn.
Gieh doch bei dem Watter barfüssig, sahten die annern. Aar 
zug nu die Dinger aus, stoppet de Strümp nei, hing se na an 
Gutentogstacken un trug se über dr Schulter.
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An dem Tog warsch tüchtig haaß wurn. Dr Alwin zug egal sei 
Tüchel raus, um sich ne Schwaaß ozewischen. Do saht dr Lui: 
Loss mir doch dein Zylinder trogn. Dir Schindluder gaab iech 
ne net saht dr AIwin, du willst ne bluß unnerwaags eitreibn. Su 
dumm bi iech nu aah wieder net. Ober wenn de willst, kaste 
meine Stiefeletten trogn.

Dr Lui nahm die Dinger un uhne doß‘s dr Alwin market, ma-
chet dr Lui weit vor die annern vornewaag.

Wu se in Oberdorf neikame, warn schie de Aahrngunfern ze 
saahe un de Musik ze härn, die zen Empfang dr auswartign 
Gäst do warn.

Dr Alwin wollt nu laut (schnell) sei Fußzeig wieder aziehe, aber 
vun Lui war weit un braat nischt ze saahe. Nu mußt dr Alwin 
barfüssig mit Gehrock un Zylinder unner grußen Hallo un Ge-
lachter vo de Leit noch Kometau neimarschiern.

Drinne im Standquarttier war dr Lui schu do. Dem hot nu dr  
Alwin tüchtig de Maaning gesaht. Aber die annern Krageln 
taten tüchtig feixen, wall se ne Alwin wieder emol ausge-
schmiert hatten. 

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Allgemeines

Herzliche Glückwünsche
Die Gemeinde Breitenbrunn sowie der Ortschafts-
rat Rittersgrün gratulieren folgenden Bürgern recht 
herzlich zum Geburtstag:
am 09.07.2017

Herrn Fritz Bellmann  zum 70. Geburtstag

am 19.07.2017

Frau Ingeborg Seltmann   zum 75. Geburtstag

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 07.07.2017 
19.00 bis 
21.00 Uhr Grundübung Staffel
 verantwortlich: Kam. K. Sieber

Herzlich willkommen!
Am 5. August 2017 werden in die Grundschule Rittersgrün auf-
genommen:

Luisa Bleyl   Lisa Seidel

Lena Escher   Emmi Teumer

Karlotta Hänel  Johanna Thamm

Zoey-Fee Heinrich Lucy Zenker

Susanne Lang  Joel Göstel

Jenna Lorenz  Phil-Louis Heinrich

Antonia Mothes  Kurt Heymann

Marie Neubert  Noah Rowek

Heidi Otto   Viktor Majkus

Liesbeth Riedel  Lennox Meyer

Lea Schneider  und

Julia Schwertl  Jonas Opp

Die Lehrerinnen der Grundschule wünschen allen Schulanfän-
gern eine schöne Feier im Kreis der Familie, einen guten Start 
in den Schulalltag sowie Neugier und Freude am Lernen.

Am Donnerstag, 3. August 2017, findet um 10.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Rittersgrün die Generalprobe zum Schul-
anfangsprogramm statt. Wir bitten alle Programmkinder um 
Teilnahme. Treff ist 9.45 Uhr in der Halle.

Caren Jonas-Clasen
Schulleiterin

27. Rittersgrüner Bahnhofsfest –  
Ein Rückblick 

Die 27. Auflage des Rittersgrüner Bahnhofsfestes ist Geschich-
te. Die Beteiligten können mit Stolz auf ein erfolgreiches Fest 
zurückblicken, welches vom Partnerschaftsgedanken geprägt 
war. Einerseits hieß das: 
Partnerschaft mit unseren tschechischen Freunden aus der 
Partnerstadt Nova Role ganz im Sinne des Mottos „Deutsch-
tschechisches Sport- und Kulturwochenende“ 
Zum anderen bedeutete es aber auch ein hervorragendes 
partnerschaftliches Miteinander der vier das Fest hauptsäch-
lich tragenden Vereine: FSV07 Rittersgrün e.V., Schützenverein 
Rittersgrün e.V., Förderverein Feuerwehr Rittersgrün e.V. sowie 
Schmalspurbahn-Museum Rittersgrün e.V. Aber auch weitere 
Vereine und Institutionen reihten sich ein und beteiligten sich 
in unterschiedlicher Form am Fest.  Die AWO-KITA „Kinderland“,  
der Deutsche Kinderschutzbund, die Knappschaft Rittersgrün, 
Senioren, Fuchsjagd, Partnerschaftskomitee, Chronisten und 
nicht zuletzt unsere Rittersgrüner Kirchgemeinde unterstütz-
ten und machten das Fest zu dem, was es in den letzten Jah-
ren wieder werden konnte:  Ein Rittersgrüner Vereinsfest, bei 
dem für alle Altersgruppen und Gäste etwas geboten werden 
konnte. 
Lassen Sie mich noch einige Dinge herausgreifen, ohne einen 
Anspruch auf Vollständigkeit zu erheben:
Der Samstag stand zunächst ganz im Zeichen eines deutsch-
tschechischen Kinderfestes, zu dem wir einen Bus mit Kindern 
aus unserer Partnerstadt Nova Role begrüßen konnten.  Dass 
es den Gästen bei uns gefallen hat, zeigt sich schon allein an 
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der Tatsache, dass die ursprünglich vorgesehene Rückfahrt 
nach Hause von 16.00 Uhr auf schlussendlich 17.30 Uhr ver-
legt wurde. 
Die vielfältigen Angebote für die Kinder, welche zu einem 
hohen Anteil dank der Förderung durch die Europäische  
Union aus dem Fond Interreg V A kostenfrei angeboten wer-
den konnten, war wieder einmal beispielhaft.
Auch der Sonntag zeigte das Miteinander und die Partner-
schaft sehr deutlich:
Der Zeltgottesdienst wurde diesmal durch den Gospelchor 
aus Jahnsbach bereichert. Der Chor hatte sich selbst für  
einen Auftritt bei uns angeboten, um damit den Rittersgrünern 
ein Stück „Danke“ zu sagen. Danke für die Hilfe, welche dem 
Brandopfer des letzten Winters vom Halbemeiler Weg, Herrn  
D. Lorenz, bislang durch unsere Dorfgemeinschaft zu Teil ge-
worden war. Und die spontane Hilfsbereitschaft zeigte sich 
auch beim Bahnhofsfest selbst: Die beteiligten Vereine be-
schlossen, einen Teil des Einnahmen aus der Verpflegung des 
Sonntages an Herrn Lorenz zu übergeben. Als die anwesende 
Bürgermeisterin unserer tschechischen Partnerstadt hiervon 
hörte, nahm auch sie den Gedanken auf und lud Herrn Lorenz 
nach Nova Role ein, um in der Stadt des Porzellans eine neue 
Ausstattung an Porzellan zu erhalten. So sieht gelebte Part-
nerschaft aus!!!  
Die Anwesenheit der beiden Landtagsabgeordneten Simone 
Lang und Alexander Krauß, unseres Landrates a.D. Karl Matko 
und unseres Bürgermeisters zeigte auch die Wertschätzung, 
die der Arbeit der Vereine bei der Organisation entgegenge-
bracht wurde. 
Schlussendlich stand auch der Sonntagnachmittag, welcher 
als „Deutsch-tschechischer Nachmittag“ ausgeschrieben war, 
ganz im Zeichen des Miteinanders:  Die „Roten Panther“ aus 
Nova Role spielten auf. Die Veranstalter hatten für typisch 
tschechisches Essen gesorgt, welches die Besucher des Festes 
auch überwiegend gerne annahmen.  Wiederum war ein Bus 
mit Besuchern aus unserer Partnerstadt zugegen und auch 
eine Abordnung der Nova Roler Feuerwehr war bei uns zu 
Gast. Sie waren es dann auch, die das erstmalig veranstaltete 
„Lokziehen“ am Sonntag knapp vor unseren Feuerwehrkame-
raden für sich entscheiden konnten. 

Mit ein wenig Unterstützung schafften auch die Kinder, die Lok zu ziehen.

Nova Roles Bürgermeisterin Pokorna grüßte die Rittersgrüner.

Die tschechischen Feuerwehrkameraden mit dem Siegerbier gemeinsam 
mit den Rittersgrünern

Die „Roten Panther“ beim Gruppenfoto
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Der Gospelchor Jahnsbach bereicherte den Gottesdienst.

Beim Kinderfest am Samstag wurde viel geboten.

Mir bleibt, mich bei allen Helfern, Aktiven, Mitstreitern, Un-
terstützern für die vielen Stunden ehrenamtliche Arbeit und 
natürlich auch bei allen Besuchern recht herzlich zu bedanken.
Das Fest hat gezeigt, dass nur noch gemeinsam erfolgreich 
agiert werden kann, ein Zeichen für eine echte und gelebte 
Orts-Partnerschaft war es ohnehin.

Thomas Welter, Ortsvorsteher 

Schulnachrichten

Leichtathletiksportfest der Grundschule
Am 09.06.2017 führten wir unser Sportfest auf dem Sportplatz 
in Rittersgrün durch. Bei herrlichem Sonnenschein konnten die 
Kinder ihre Kräfte im Dreikampf messen (Weitsprung, Schlag-
ballweitwurf und 50-m-Lauf ). Dabei stellte Naemi Albert mit 
3,25 m einen neuen Schulrekord im Weitsprung der Klasse 2 
auf. Gratulation, Naemi!
Beim abschließenden Rundenlauf haben sich alle sehr ange-
strengt. Auch wenn nur die ersten drei Läufer eine Urkunde 
bekamen, hatten alle viel Spaß.

Schüler der Grundschule Rittersgrün

Ein großes, herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle 
Eltern und Großeltern, die uns tatkräftig unterstützt haben.

Die Kinder und Lehrerinnen der Grundschule Rittersgrün

Abschlussfahrt der Klasse 4 
Die Klasse 4 freute sich schon lange auf ihre Abschlussfahrt. 
Am 6. Juni ging es endlich los, und zwar ins Vogtland. Drei Tage 
verbrachten wir im Waldpark Grünheide. Gleich nach dem Be-
zug unserer Sommerhütten ging es auf eine Wanderung nach 
Morgenröthe-Rautenkranz. Dort besuchten wir die Raumfahrt-
ausstellung und erhielten viele Informationen über den ers-
ten Deutschen im Weltraum, Sigmund Jähn. Unser erster Tag 
endete im neuen Kletterwald. Wir erlebten drei aufregende, 
spannende und erlebnisreiche Stunden. Alle Kinder bewiesen 
viel Mut und Durchhaltevermögen. Am Mittwoch lockte uns 
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der Freizeitpark Plohn aus den Betten. Alle Fahrgeschäfte wur-
den ausgiebig genutzt und der Park mit Freude erkundet. 

Am Abend nutzten wir die Turnhalle für Ballspiele, bevor wir 
die letzten Sonnenstrahlen auf dem Spielplatz erhaschten. Am 
letzten Tag stärkten wir uns beim Frühstück und räumten un-
sere Hütten auf. Gegen 11 Uhr trafen wir wieder in Rittersgrün 
ein. Wir waren geschafft, hatten viel Spaß und jede Menge zu 
erzählen.

Frau Werner und die Klasse 4 der Grundschule Rittersgrün

Besuch unseres Ortsvorstehers  
am 19.06.2017

Am Montag der letzten Schulwoche besuchte uns Herr Welter 
und erklärte uns den Aufbau und die einzelnen Teilbereiche 
der Gemeinde Breitenbrunn. Neben der Funktion des Einwoh-
nermeldeamtes lernten wir auch Neues, z.B. dass es ein Ord-
nungs- und Gewerbeamt sowie ein Bauamt gibt. Auch über 
die Arbeit des Gemeinderats und seine Zusammensetzung 
erfuhren wir einiges.
Viel interessanter aber war der Abriss von Herrn Welter zur Ge-
schichte von Rittersgrün und die historischen Fotos, die er uns 
zeigte. Auch war Zeit und Gelegenheit für viele Fragen und 
interessante Antworten.
Wir freuen uns, wenn die Arbeiten am Bahnhofsmuseum be-
endet sind. Herr Welter erklärte uns, dass es dann einen Aus-
stellungsraum zur Geschichte von Rittersgrün geben wird und 
auch eine Nachbildung des Himmelssteins zu sehen ist. Das 
wird spannend!
Vielen Dank, Herr Welter, dass Sie sich die Zeit für uns genom-
men haben.

Die Kinder der Klasse 2 und 3 der Grundschule Rittersgrün

Für die Durchführung der 
Ganztagsangebote 

an der Grundschule Rittersgrün im Schuljahr 2017/2018 
suchen wir einen Leiter für ein musisches Angebot

Herr Pilz wird zum Ende des Schuljahres seine Tätigkeit als 
GTA-Leiter einstellen. Im Namen aller Kinder danken wir ihm 
für sein großes Engagement. 
Einzelheiten zum Angebot können bei Interesse der Über-
nahme bei Frau Jonas-Clasen (Tel. 037757/8 81 38) bzw. Frau  
Lippert (Tel. 037757/74 12) erfragt werden.

C. Jonas-Clasen
Schulleiterin

9. Dorfverschönerungseinsatz in 
Tellerhäuser

Am Sonnabend, dem 24.06.2017, fand unter Führung des Ort-
schaftsrates Tellerhäuser der nunmehr bereits 9. Dorfverschö-
nerungseinsatz in Tellerhäuser statt.
Im Vorfeld hatte unser Tellerhäuser Bauhofmitarbeiter Herr 
Kohse alle erforderlichen Materialien organisiert und das 
Werkzeug bereitgestellt. 
Pünktlich um 8.00 Uhr haben sich 18 tatkräftige Tellerhäuser 
/-innen eingetroffen, um unseren Ortsteil wieder ein Stück 
schöner und attraktiver zu gestalten und Geschaffenes unse-

res Ortes dauerhaft zu erhalten, auch drei von vier Ortschafts-
räten waren mit vollem Einsatz dabei. Im Vorfeld hatten bereits 
zwei Frauen die Friedhofshalle gereinigt, Fensterputzen und 
Fliesenschrubben waren u.a. angesagt.
Nun wurden die Dachrinnen gereinigt und das Dach der Gerä-
tegarage vom Moos befreit. 
Auf den Kieswegen wurde das Unkraut bekämpft. 
In altbewährter Weise wurde die Parkanlage inklusive der 
Schutzhütte als auch die Anschlag- und Hinweistafeln in der 
gesamten Ortslage gereinigt.

Auf dem Tellerhäuser Sportplatz wurden letzte Farbanstriche 
an der „Futterkrippe“ vorgenommen und die Rückseite des 
Blockhauses fertig gestrichen.

Das neugestaltete Ortseingangselement aus Richtung Ober-
wiesenthal wurde fertig gestellt.
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und die Parkanlage in der Ortsmitte durch drei fleißige Frauen 
vom Unkraut befreit 

Der Vorraum Obergeschoss Dorfhaus wurde mittels Trocken-
bau beplankt, 

um perspektivisch einen schönen Beratungsraum zu haben. 

Das Wetter spielte wunderbar mit, sodass wir wieder ein ge-
meinsames Mittagessen, welches von Monika Blei und ihrer 
Schwiegertochter wieder hervorragend vorbereitet wurde, un-
ter freiem Himmel in der Parkanlage zu uns nehmen konnten.

Ich möchte allen Mitwirkenden (Teilnehmerrekord!) im  
Namen des Ortschaftsrates für den mehr als gelungenen Ein-
satz danken und viele signalisierten dann auch beim Gehen 
ihre Bereitschaft für eine Neuauflage in 2017, die dann die  
10. Jubiläumsausgabe wird. 

Danke auch der Gemeinde Breitenbrunn für die Übernahme 
der Sachkosten! 

Knut Scheiter
Ortsvorsteher

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische   
Kirchgemeinde Rittersgrün

Gottesdienste

Sonntag, 9. Juli

08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst 

Sonntag, 16. Juli

10.00 Uhr Sakraments-Gottesdienst, einschl. Kindergottes-
dienst

Wöchentliche Veranstaltungen

dienstags  19.30 Uhr Kirchenchor

mittwochs  19.30 Uhr Posaunenchor

donnerstags 16.30 Uhr Konfirmanden 8. Klasse 

freitags   15.30 Uhr Vorkurrende in Breiten-  
      brunn (Pfarrhaus) 

      (außer in den Ferien)

freitags   17.30 Uhr  Kurrende (außer in den 

      Ferien)

Flötenkreis   20.00 Uhr jeden letzten Montag im   
      Monat

Gemeindeveranstaltungen

Donnerstag, 6. Juli

20.00 Uhr  Gemeindegebet

Mittwoch, 12. Juli

14.30 Uhr Mittwochskreis für älterer Gemeindeglieder

Kirchliche Veranstaltungen in Tellerhäuser

freitags   19.00 Uhr  Bibelstunde

Sonntag, 9. Juli

09.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde

Sonntag, 16. Juli

09.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
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Was sonst noch interessiert ...

Gut gepackt: Mit dem Auto in den Urlaub
Wer mit dem Auto in den Urlaub fährt, stellt oft fest, dass das 
Volumen des Kofferraums fürs Gepäck nicht ausreicht. Vor al-
lem dann, wenn man mit Kindern verreist. Da kann eine Dach-
box hilfreich sein. Tipps für die korrekte Beladung.

Dachbox: Keine Do-it-yourself-Lösung
In diesem Zusammenhang warnt die Sachverständigenorga-
nisation DEKRA vor Do-it-yourself-Lösungen beim Montieren 
von Dachboxen auf dem Auto. Bei baulichen Veränderungen 
oder der Verwendung nicht originaler Teile steige das Unfallri-
siko, heißt es in einer Mitteilung. Außerdem gehe in der Regel 
die Gewährleistung oder Haftung des Herstellers für Schäden 
oder Unfälle verloren. Sind Träger, Box und Ladung nicht aus-
reichend befestigt, können sie sich vom Autodach lösen und 
einen schweren Unfall verursachen.

Auf sichere Montage achten
Wer eine Dachbox fürs Auto gekauft hat, sollte deshalb für eine 
sichere Montage unbedingt in die Bedienungsanleitung der 
Boxen beziehungsweise des Boxenherstellers schauen. Zudem 
sollte das mitgelieferte Spezialwerkzeug zum Befestigen der 
Dachbox verwendet werden ebenso wie die passenden Ori-
ginalteile. Der Lastenträger und die Dachbox müssen genau 
aufeinander abgestimmt sein, damit die Box auch bei höhe-
ren Geschwindigkeiten fest sitzt. Bei gebrauchten Dachboxen 
gilt es, auf saubere Kontaktstellen und einen sicheren Sitz zu 
achten. Auf keinen Fall sollte mit baulichen Veränderungen, 
etwa durch das Bohren zusätzlicher Löcher, in die Stabilität des 
Systems eingegriffen werden.

Zuladung beachten
Auch sollte auf die erlaubte Zuladung geachtet werden. Hier 
dürfen nicht mehr Kilo in die Dachbox gepackt werden, als der 
Automobilhersteller der Betriebsanleitung nach erlaubt. Dabei 
gilt es zu beachten, dass sich die vom Autohersteller angege-
bene maximale Dachlast aus dem Gewicht des Basisträgers, 
der Box und der Ladung zusammensetzt.

Dachboxen für leichtes, voluminöses Gepäck
Die angebotenen Dachboxen haben zum Teil mehr als 600 Li-
ter Fassungsvermögen. Sie sind gut für leichtes, voluminöses 
Gepäck geeignet. Schwerere Gepäckstücke dagegen gehören 
weit unten in den Kofferraum. Das kommt dem Fahrverhalten 
des Wagens in beladenem Zustand zugute. Was die Beladung 
der Box anbelangt, ist es zu empfehlen, die Gepäckstücke 
gleichmäßig zu verteilen. Sie sollten außerdem mit Anti-
Rutsch-Matten, Spanngurten und Fangnetzen gegen Verrut-
schen gesichert werden. Kleidungsstücke an der Spitze der 
Dachbox untergebracht können bei einem starken Bremsma-
növer nach vorne rutschende Teile weich abgefangen.

Vor Fahrtbeginn: Dachbox checken
Vor Fahrtantritt sollte die Dachbox noch einmal überprüft 
werden. Wichtig ist, dass sie gut fest gemacht ist. Außerdem 
ist darauf zu achten, dass alle Schließpunkte eingerastet sind 
und die Dachbox abgeschlossen ist. Auf der Fahrt in den Ur-
laub sollte bei Pausen geschaut werden, ob sich die Dachbox 
gelockert hat.

Verändertes Fahrverhalten mit Dachbox

„Mit der Box auf dem Autodach muss sich der Fahrer auf ein 
verändertes Fahrverhalten seines Fahrzeuges einstellen. Der 
höhere Schwerpunkt führt zu einer größeren Seitenneigung 
in Kurve, der Bremsweg verlängert sich und das Fahrzeug re-
agiert empfindlicher auf den Seitenwind“, gibt der DEKRA-Un-
fallsachverständige Martin Kugele zu bedenken. Für das Fah-
ren mit einer Dachbox auf dem Auto gibt es keine gesetzliche 
Geschwindigkeitsbeschränkung. Jedoch steigen die auf die 
Box wirkenden Kräfte mit zunehmendem Tempo im Quadrat. 
Daher gilt die Empfehlung an die Autofahrer, nicht schneller 
als mit einer Geschwindigkeit von 130 km/h zu fahren und die 
Hinweise des Herstellers zu beachten.

Gepäck im Kofferraum ordentlich sichern

Was nicht in die Dachbox gehört, ist im Kofferraum sicher un-
tergebracht. Doch auch hier gibt es einige Dinge zu beachten. 
„Crashtest-Experten haben ausgerechnet, dass ein Aufprall mit 
50 km/h etwa eine Getränkekiste mit einem Normalgewicht 
von 14 Kilogramm so stark beschleunigt, dass sie beinahe ein-
einhalb Tonnen wiegt“, sagt Eberhard Lang vom TÜV Süd. Trifft 
sie auf Insassen, kann dies tödliche Folgen haben. „Gepäck 
muss ordentlich gesichert sein“, bekräftigt der TÜV-Experte.

Gurte zur Sicherung verwenden

In den meisten Kombis und Vans gibt es im Laderaum Ösen. 
Hier können Sicherungsgurte eingehängt werden, die dann 
bestenfalls kreuzweise über die Ladung gezogen werden. 
Vorher kann noch eine Decke oder ein Netz über das Gepäck 
gelegt werden. Zum Verzurren sollten nur geeignete Spann-
gurte verwendet werden. Nicht geeignet sind Schnüre oder 
Gummi-Spanner. Auch Kleinteile sollten gesichert unterge-
bracht werden. Denn auch sie können bei starkem Bremsen 
zum Geschoss werden und zu Verletzungen führen. Sie wer-
den am besten in einer Tasche oder in einem Karton verstaut.

Sicherer mit Trenngitter oder Trennnetz

Nützlich für den Transport ist ein Trenngitter zwischen Lade-
raum und Rücksitzen. Um wirkungsvoll zu sein, muss es stabil 
befestigt sein. Das gilt auch für die praktisch in der Rücklehne 
integrierten Netze. Deren Sicherheitspotenzial ist ebenfalls 
hoch. Bei beiden Möglichkeiten sollte auf eine Lösung des 
Autoherstellers ab Werk oder auf Originalzubehör gesetzt 
werden. Sie können in der Regel in schon dafür vorgesehenen 
Punkten befestigt werden. Ungenügend vor umherfliegender 
Ladung schützen so genannte Hundegitter, die sich nur zum 
Beispiel mit Schaumstoffpolstern am Boden und am Dach-
himmel abstützen. Gibt es in einem Kombi kein Gitter oder 
Sicherheitsnetz, sollte die Ladung nicht über die obere Kante 
der Rücksitzlehne hinausragen. „Sonst kann sie ungehindert 
auf Insassen geschleudert werden“, so die Warnung von TÜV-
Süd-Experte Eberhard Lang. Einzelne schwere Gegenstände 
sollten nicht an der Trennstelle getrennt umlegbarer Rücksitze 
verstaut werden. Das gilt auf für Limousinen, deren Rücksitz-
lehnen umgeklappt werden können. Ist der Kofferraum nicht 
ganz ausgefüllt, sollte jedes einzelne Gepäckstück oder auch 
Einkaufskörbe bis zur Lehne des Rücksitzes oder der Trenn-
wand nach vorne geschoben werden.

Cornelia Wahl (Primo-Verlag)



Seite 17Mittwoch, 5. Juli 2017AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge



Seite 18 Mittwoch, 5. Juli 2017 AMTSBLATT der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

   
   

   
   

 --
  0

7/
20

17
/2

7 
-- 

 


